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Liebe Leserinnen und Leser, 

 

die Ampelkoalition hat sich letzten Sonntag auf weitere Maßnah-

men zur Entlastung der Bürger:innen sowie der Unternehmen ver-

ständigt. Die neuen Entlastungen umfassen ein Volumen von über 

65 Milliarden Euro. Wir haben versprochen, dass wir niemanden 

alleine lassen und ich bin zuversichtlich, dass wir mit diesem Paket 

einen Beitrag dazu leisten, dass alle gut durch den Winter kommen.  

 

Wir sorgen für direkte Sonderzahlungen, auch für Rentner:innen 

und Studierende. Ebenfalls haben wir vereinbart, dass die Regels-

ätze in der Grundsicherung auf rund 500 Euro ansteigen – ein wich-

tiger Schritt in Richtung Bürgergeld, das 2023 eingeführt wird. Wir 

konnten unsere Forderung nach einer Strompreisbremse durchset-

zen. Das heißt, wir werden die Kosten für den Energiebedarf ein-

frieren. Finanzieren werden wir dies auch durch die Abschöpfung 

von Zufallsgewinnen bei Unternehmen, die durch diesen Krieg und 

diese Krise profitieren. Das ist eine Gerechtigkeitsfrage und war 

uns bei den Verhandlungen besonders wichtig. Wir können als 

SPD-Fraktion mit diesem Maßnahmenpaket sehr zufrieden sein. 

 

In dieser Woche haben wir im Bundestag den Regierungsentwurf 

des Bundeshaushalts 2023 sowie den Finanzplan bis 2026 bera-

ten. Der Entwurf sieht Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 

445,2 Milliarden Euro vor – gut 10 Prozent weniger als im Vorjahr, 

aber rund 42 Milliarden mehr gegenüber der alten Finanzplanung. 

Insbesondere die Folgen des russischen Angriffskriegs und die da-

mit einhergehenden Unsicherheiten im Hinblick auf die Energiever-

sorgung stellen uns vor große Herausforderungen. Es gilt, diese 

Auswirkungen für die Menschen abzufedern und die Gesellschaft 

zusammenzuhalten. Dazu bedarf es haushaltspolitischer Hand-

lungsfähigkeit – vor allem auch, um die großen Herausforderungen 

sozial gerecht und nicht zu Lasten der Schwächsten zu bewältigen. 

 

Besonders vulnerable Personen sind weiterhin durch das Corona-

Virus gefährdet. Wir ergänzen daher das Covid-19-Schutzgesetz 

um Schutzmaßnahmen für den Herbst und Winter.  

 

Ihre 
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Gerne haben ich am  

vergangenen Wochen- 

ende die Schirmherr- 

schaft für die zentrale  

Veranstaltung für  

Angehörige zum Dank  

an die Organspender  

in Halle (Saale) übernommen. Ein Tag, der im Zeichen des 

Danks und der Anerkennung gegenüber den Organspendern 

und ihren Familien stand, die die Entscheidung getroffen, an-

deren Menschen ein neues Leben zu  

schenken.Organspender sind Lebensretter –  

über den Tod hinaus. Wenn sich Angehörige  

in einer emotional äußert angespannten  

Situation für die Organspende entscheiden, so verdient dies 

unseren höchsten Respekt und Dank. Mit  

dieser Entscheidung in der Stunde der Not  

wird Leben geschenkt. 

Der Kunstverein Bad Neustadt 

ist für den mit 10 000 Euro do-

tierten Publikumspreis beim 

Deutscher Engagementpreis 

2022 nominiert. Stimmen Sie 

hier für diese tolle Initiative ab. 

In dieser Woche hatte ich Besuch aus 

der Heimat. Unser Landtagsabgeordne-

ter Volkmar Halbleib aus Ochsenfurt, 

der unsere Region seit 2008 im Maximi-

lianeum vertritt, war in Berlin. Bei einem 

gemeinsamen Gespräch haben wir uns 

über Themen, die sowohl die Bundes- 

als auch die Landespolitik betreffen aus-

getauscht. Ein Miteinander dieser bei-

den Ebenen ist wichtig, wenn wir unsere 

Ziele erreichen wollen.  

Bilder 
der Woche 
 

Foto: Michael Frank/Büro Sabine Dittmar 

Fotos: Büro Dittmar/Marco Heumann 

Zitat 
der Woche 

 

 

 

Lage der Fraktion 
- der Podcast 
Die SPD-Frakt ion gibt es auch zum Hören. Die  
„Lage der Frakt ion“ ist die sozialdemokratische 
Gesprächsrunde zur Bundespol it ik:  Was haben  
wir vor? Was bringen wir voran? Und wo hakt  
es viel leicht auch noch? In meinem Newsletter  
stel le ich Ihnen die jeweils neueste Folge vor .  
 
 

 

Wer reinhören will: Zum Podcast geht es hier oder mit 

einem Klick aufs Bild! 

Foto: GVG/Stefan Zeitz 

Fotos: Stadt Halle (Saale)/Thomas Ziegler 
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https://www.deutscher-engagementpreis.de/nc/wettbewerb/publikumspreis-2022/jetzt-abstimmen/?fbclid=IwAR1c3q3ItUOXGDa13s-eNNh2fX_ICCadPrgXWObrm84QJ4ehIFWbP_EvWnQ
https://www.facebook.com/SabineDittmarMdB/videos/376376974516361
https://www.facebook.com/SabineDittmarMdB/photos/pcb.10159962701422350/10159962701292350/
https://www.facebook.com/SabineDittmarMdB/videos/376376974516361
https://www.deutscher-engagementpreis.de/nc/wettbewerb/publikumspreis-2022/jetzt-abstimmen/?fbclid=IwAR1c3q3ItUOXGDa13s-eNNh2fX_ICCadPrgXWObrm84QJ4ehIFWbP_EvWnQ
https://open.spotify.com/episode/0PAhzJNbHGGylVUb9dmLHa?si=7e564cf9848c4992
https://open.spotify.com/episode/0PAhzJNbHGGylVUb9dmLHa?si=7e564cf9848c4992
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Entlastungspakete 

 

Entlastungspakete der 

Ampel-Koalition 
 

Der völkerrechtswidrige Angriff Russ-

lands auf die Ukraine hat die ohnehin an-

gespannte Lage auf den Energiemärkten 

drastisch verschärft. Die stark steigenden 

Kosten für Strom, Lebensmittel, Heizung 

und Mobilität sind für viele Bürger:innen 

zu einer großen Belastung geworden.  

 

Manche der Kosten sind unmittelbar spürbar, 

wie zum Beispiel der Benzinpreis. Andere 

werden sich durch höhere monatliche Vo-

rauszahlungen oder Nachzahlungen erst ver-

zögert im Geldbeutel bemerkbar machen. 

Auch besonders betroffene Unternehmen 

kommen zunehmend in Schwierigkeiten. 
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